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Lob und Dank
Lob der Schöpfung

L: Für die Erde und alle ihre Teile:

G: Wir preisen dich, Gott.

L: Für Felsen, Zeichen deiner Kraft und deiner unvergänglichen dauernden Liebe:

G: Wir preisen dich, Gott.

L: Für Muscheln, Zeichen deiner Vielfalt und deiner Freude beim Schaffen dieser Welt, die du unserer Fürsorge anvertraut hast:

G: Wir preisen dich, Gott.

L: Für Kokosnüsse und Taro-Pflanzen, Zeichen deiner Vorsorge für uns:

G: Wir preisen dich, Gott.

L: Für die Vögel, Zeichen unserer Freiheit als deine Kinder:

G: Wir preisen dich, Gott.

L: Für die Fische der Meere und die Tiere auf dem Land, die uns an die neue Erde erinnern, wo dein Volk in Frieden lebt, arbeitet und teilt:

G: Wir preisen dich, Gott.

L: Für Vielfalt, Spontaneität, Wachstum von Insekten, Zeichen des Sterbens und Auferstehens zu neuem Leben, der zentralen Botschaft deines Sohnes Jesus an uns:

G: Wir preisen dich, Gott.

L: Für Ähnlichkeiten zwischen Menschen, Zeichen deines Verlangens, dass es nur eine Herde und einen Hirten geben soll:

G: Wir preisen dich, Gott.

L: Für Verschiedenheiten zwischen Menschen, wie sie auf unseren Inseln durch die Unterschiedlichkeit von Sprache, Tradition, Gewohnheit und Konfession zum Ausdruck kommen, Zeichen der Herausforderung, die dein Wort und deine Botschaft an jede Person richten:

G: Wir preisen dich, Gott.

L: Für die bei dieser Feier gegenwärtigen Menschen, die durch ihr Engagement, ihre Hör- und Lernbereitschaft sowie die Offenheit von Herz und Sinn Zeichen deiner Bereitschaft sind, unsere Untaten gegen dich zu vergeben:

G: Wir preisen dich, Gott.

aus: Werkheft Gottesdienst, Fastenopfer & Brot für alle, 2013, S. 23, aus Melanesien im Pazifik. Klein; Laurentius/ Link, Hans Georg (ed.) Gemeinsam feiern, Ökumenische Gottesdienste im Kirchenjahr, Zürich/ Neukirchen/ Vluyn, 1983, S. 76f.
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